
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

das Thema Nachhaltigkeit genießt bei SÜSS MicroTec Priorität und 
wir bekennen uns klar zu unserer Verantwortung gegenüber der 
Umwelt und der Gesellschaft. Nachhaltigkeit bedeutet für uns ein 
enges Zusammenspiel aus Ökonomie, Ökologie und ethischem 
Verhalten. Ob mit Kunden, Mitarbeitern, Wettbewerbern oder 
anderen Geschäftspartnern, SÜSS MicroTec strebt nach einem 
fairen und sozial verträglichen Umgang miteinander. Darüber hinaus 
legt das Unternehmen die gleichen hohen Maßstäbe an seine 
Zulieferer und Geschäftspartner an. Unser Geschäft ist geprägt 
von Internationalität und einer kulturellen Vielfalt. Überall dort, 
wo wir geschäftlich tätig sind, verstehen wir uns als Mitglied der 
jeweiligen Gesellschaft und tragen aktiv dazu bei, die Gemein-
schaft und den Lebensraum positiv zu gestalten. 

Als Vorstand verstehen wir unsere Führungsrolle dahingehend, 
dass wir dieses Unternehmen nicht nur nach wirtschaftlichen und 
finanziellen Kennzahlen führen, sondern auch unserer Verant-
wortung der Gesellschaft und der Umwelt gegenüber gerecht 
werden. 

Nachhaltigkeit ist nicht nur ein Erfolgsfaktor für unternehmerisches 
Handeln, sondern auch ein Zeichen zunehmender Wertewandlung 
in unserer Gesellschaft. Endverbraucher und Kunden hinterfragen 
mit Recht die Fertigungspraktiken, Arbeitsbedingungen oder den 
Materialeinsatz in den Produkten und Dienstleistungen, die sie 
konsumieren. Wie viele Emissionen stößt das Fahrzeug aus, wie 
hoch ist der Energieverbrauch eines elektronischen Gerätes oder 
welche Rohstoffe und Materialien wurden bei der Herstellung 
verarbeitet? – diese Gedanken beeinflussen die Kaufentschei-
dungen moderner Kunden und werden somit zu einem zuneh-
mend wichtigen Wirtschaftsfaktor.

Die folgenden Ausführungen und Beschreibungen der einzelnen 
Aspekte erfolgen gemäß § 315c und § 289c HGB und sind an-
gelehnt an die UN Global Compact Principles. 

Der Vorstand der SÜSS MicroTec SE

GESCHÄFTSMODELL

Der SÜSS MicroTec-Konzern entwickelt, fertigt und vertreibt 
Anlagen für die Herstellung von Mikroelektronik und Mikrosystem-
technik. Als Zulieferer von Systemlösungen für die Halbleiter-
technik ist die Gruppe ein leistungsstarker Partner der Halbleiter- 
industrie für den Labor-, den Forschungs- und den Produktions-
bereich. Wachstumsstarke Spezialmärkte bilden die Tätigkeits-
schwerpunkte und fördern die innovative Technologieentwicklung 
mit langfristigem Erfolgspotenzial für zukunftsorientierte Märkte 
und Anwendungen wie die Aufbau- und Verbindungstechnik von 
Mikrochips bei Anwendungen in der Chipfertigung, der Tele-
kommunikation und der optischen Datenübertragung. Der Konzern 
produzierte im Geschäftsjahr 2017 an vier Standorten, davon 
mit Garching bei München (Hauptsitz) und Sternenfels zwei in 
Deutschland und mit Hauterive einen Standort in der Schweiz 
sowie mit Corona, Kalifornien, einen in den USA.

Die rechtliche Konzernstruktur besteht aus der Muttergesellschaft, 
der SÜSS MicroTec SE als Management- und Finanzierungsholding, 
und den mehrheitlich im Eigentum der Muttergesellschaft stehen-
den Tochtergesellschaften. In den Tochtergesellschaften sind 
jeweils Entwicklungs- und Produktionstätigkeiten oder auch lokale 
Vertriebs- und Servicetätigkeiten für den Konzern organisiert. 
Die Gruppe verfügt neben den vier Produktionsstandorten über 
weitere Standorte mit Schwerpunkt Service und Vertrieb in 
Großbritannien, Frankreich, Japan, China, Singapur, Korea und 
Taiwan. 

NACHHALTIGKEIT BEI SÜSS MICROTEC

Um die relevanten Nachhaltigkeitsthemen unseres Unternehmens 
zu identifizieren, haben wir eine mehrstufige Wesentlichkeits-
analyse durchgeführt. Aus den für SÜSS MicroTec wesentlichen 
Bereichen wurden Konzepte und Ziele abgeleitet, die unsere 
Nachhaltigkeitsstrategie definieren.

NICHTFINANZIELLE  
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Ziele

Das übergeordnete Ziel unserer Nachhaltigkeitsstrategie ist die 
Absicherung der langfristigen Zukunftsfähigkeit unseres Kern-
geschäfts, zudem der Ausbau neuer und innovativer Technologien. 
Viele aktuelle Entwicklungen bieten ein erhebliches Wachstums- 
potenzial für SÜSS MicroTec. Unsere Aufgabe ist es, dieses Potenzial 
unter Einhaltung unserer eigenen und der gesetzlich vorgegebenen 
Verhaltensregeln und Vorgaben auszuschöpfen. Aktuelle Trends 
in den Bereichen Digitalisierung, Vernetzung, Kommunikation 
und Mobilität bieten im Hinblick auf Umsatzwachstum und den 
Ausbau von Marktanteilen großes Potenzial für das Unternehmen. 
Gleichermaßen bedeutsam ist es, diese Potenziale unter Ein-
haltung unserer Umweltstandards und Umweltziele sowie unter 
Berücksichtigung der Interessen der Gesellschaft zu heben. Darüber 
hinaus profitieren wir nicht nur von den aktuellen Trends, sondern 
unsere Produkte unterstützen diese nachhaltig. Immer mehr 
Sensoren kommen in der Industrie, der Automobilbranche, aber 
auch im Haushalt zum Einsatz. Darüber hinaus werden in unseren 
Entwicklungsprozessen zunehmend neben der eigentlichen 
Funktion der Maschine auch Themen wie die Verbesserung der 

Energieeffizienz oder die Verbrauchsverringerung von Medien 
berücksichtigt. Unsere Kunden fordern nicht nur technisch ein-
wandfreie Geräte, sondern auch die Einhaltung bestimmter 
Umweltaspekte und Arbeitsbedingungen. SÜSS MicroTec lehnt 
jede Form der Kinderarbeit, der Zwangsarbeit oder vergleichbare 
Praktiken bei sich und bei seinen Lieferanten und Kunden strikt ab. 

Risikomanagement

Die aktuellen Trends in unserer Industrie bieten eine Vielzahl von 
Möglichkeiten für unser Unternehmen. Diese zu erkennen und 
zu nutzen ist eine wichtige Managementaufgabe. Gleichzeitig ist 
ein effektives Risikomanagement unverzichtbar. Das Chancen- und 
Risikomanagement von SÜSS MicroTec zielt darauf ab, den Unter-
nehmenswert nachhaltig zu sichern und zu steigern. Dazu gehören 
das frühzeitige Erkennen von Chancen sowie die Identifikation 
und angemessene Bewertung der damit verbundenen Risiken 
und die adäquate Reaktion darauf.

WESENTLICHKEITSANALYSE FÜR DEN SÜSS MICROTEC-KONZERN
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Ein wesentlicher Teil des Risikomanagementsystems ist ein soft-
warebasiertes Reportingsystem, das die folgenden Bereiche 
abdeckt: Materialwirtschaft, Produktion/Fertigung, Markt/Vertrieb/
Service, Forschung & Entwicklung/Produktentwicklung, Personal/
Organisation, Finanzen, IT, Recht und allgemeine Sicherheit. In 
diesem System müssen die von der Unternehmensführung be-
stimmten Risikoverantwortlichen mindestens einmal im Quartal 
oder bei konkreten Anlässen ad hoc die identifizierten Risiken 
melden und quantitativ bewerten. Eine Bewertung erfolgt anhand 
der beiden Kriterien möglicher Schaden (ausgedrückt in Euro) und 
Eintrittswahrscheinlichkeit. Besonders bei signifikanten Risiken 
sind die Verantwortlichen angehalten, geeignete Gegenmaßnahmen 
oder Handlungsempfehlungen zu geben. Regelmäßig wird auch 
der Aufsichtsrat über das Risikomanagementsystem und die 
materiellen Risiken informiert. Zudem finden unternehmens- 
interne Schulungen für die Risikoverantwortlichen statt. Die 
Wirksamkeit der Maßnahmen und die Entwicklung der Risiken 
werden fortlaufend verfolgt.

Im Chancen- und Risikobericht dieses Geschäftsberichts finden Sie 
weitere Informationen zu den einzelnen Geschäftsrisiken sowie 
eine detaillierte Beschreibung des Risikomanagementsystems.

UMWELTSCHUTZ

SÜSS MicroTec bekennt sich klar zu seiner Verantwortung gegen-
über der Umwelt. Umweltverantwortung und Nachhaltigkeit sind 
eigenständige Werte und integraler Bestandteil unseres Geschäfts-
modells. Unsere Verantwortung erstreckt sich vom Komponenten-
einkauf bis hin zur Wiederverwertung unserer gebrauchten 
Maschinen. 

ISO-14001-Zertifizierung

Als Rahmenwerk für unser Umweltmanagementsystem dient die 
ISO 14001. Bei SÜSS MicroTec beschäftigen wir uns im Rahmen 
des Umweltmanagements bereits seit 2014 intensiv mit der 
Systematisierung des Umweltmanagements und der Einführung 
von ISO14001:2015. In den Geschäftsjahren 2015 und 2016 
wurden Systemanalysen, interne Audits und eine Vorprüfung 
(Stage-I-Audit) mit dem Auditierer (DQS) durchgeführt. Im Ge-
schäftsjahr 2016 fand dann die erfolgreiche Auditierung des 
Umweltmanagementsystems statt. SÜSS MicroTec gehört damit 
zu den ersten Unternehmen, die die Herausforderung der neuen 
ISO-Norm angenommen haben. 

Mehrwert durch Mikroelektronik

In der Halbleiterindustrie spielen neben einer energieeffizienten 
Produktion auch die technischen Möglichkeiten zur Steigerung 
der Energieeffizienz der Endprodukte seit vielen Jahren eine wich-
tige Rolle. Beispielsweise konnten der Kraftstoffverbrauch und der 
Abgasausstoß moderner Fahrzeuge in den vergangenen Jahren 
durch den zunehmenden Einsatz von Sensoren und elektronischen 
Steuerungen deutlich reduziert werden. Auch bei Haushalts-
geräten, Industrieanlagen, Beleuchtungskonzepten, Computern 
und Handys sorgen mikroelektronische Bauelemente für den 
intelligenten Einsatz und schonenden Umgang mit wertvollen 
Ressourcen wie Strom, Wasser, Gas oder Kraftstoff. Dieser Trend 
entwickelte sich im Lauf der Zeit zu einem zusätzlichen Wachstums- 
treiber für unser Geschäft. Insbesondere Themen wie energie-
sparende Beleuchtungskonzepte, Sensorik und intelligente Res-
sourcennutzung durch gezielte Datenanalyse, Vernetzung und 
mobile Kommunikation spielen eine immer bedeutendere Rolle 
in unserem alltäglichen Leben. SÜSS MicroTec hilft mit seinen 
Produkten und Lösungen, elektrische und elektronische Geräte 
energieeffizienter und leistungsstärker zu machen. Gleichzeitig 
sind wir bemüht, den Herstellungsprozess unserer Maschinen so 
ressourcen- und umweltschonend wie möglich zu gestalten. 
Darüber hinaus kommen viele Bauelemente, die unter anderem 
auf unseren Maschinen gefertigt werden, in der Industrie für er-
neuerbare Energien wie Wind und Solarenergie zum Einsatz.

Gemäß unserer Wesentlichkeitsanalyse sind die beiden wichtigsten 
Umweltaspekte zum einen die Verbrauchsreduktion von einge-
setzten Rohstoffen und Materialien im Produktionsumfeld und 
zum anderen die Verringerung des Energieeinsatzes in unserer 
Fertigung. Auf diese Aspekte, unsere damit einhergehenden 
Umweltkonzepte und deren Ziele und mögliche Risiken gehen wir 
auf den folgenden Seiten ein.

Verbesserung der Energieeffizienz auf allen Ebenen  

Unser wesentliches Umweltziel ist die Verbesserung der Energie-
effizienz in unserer Fertigung und unserer Maschinen. Zudem 
tragen auf unseren Maschinen gefertigte Bauelemente dazu bei, 
die Energieeffizienz elektronischer Endgeräte zu steigern, und 
wir unterstützen darüber hinaus den schonenden Umgang mit 
natürlichen Ressourcen. In unserem Fall ist dies im Wesentlichen 
der Verbrauch von Energieträgern und Verbrauchsstoffen. Das 
Thema Umweltmanagement ist ein eigenes Vorstandsressort, 
das in den Wirkungsbereich des Produktionsvorstands fällt. 
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Verbrauchsreduktion unserer Maschinen  
im Produktionsumfeld  

Die Verbesserung der ökologischen Eigenschaften und der Umwelt-
verträglichkeit unserer Produkte ist ein wichtiger Teil unserer 
Entwicklungsarbeit. So legen wir verstärkt Wert auf einen möglichst 
geringen Einsatz von Energieträgern, von Chemikalien und sons-
tigen Prozessmaterialien im Fertigungsprozess und während des 
Betriebs unserer Maschinen. Bei Belackungs- und Entwicklungs-
geräten, Bondern und Fotomasken-Equipment zielen ein inno-
vatives Prozessmanagement und ein zielgerichtetes Maschinen-
design darauf, diese Verbräuche deutlich zu reduzieren. 

Ein bereits abgeschlossenes Projekt ist beispielsweise die Ent-
wicklung des LED-Lampenhauses für unsere Mask-Aligner. Im 
Geschäftsjahr 2016 wurde das neuartige UV-LED-Lampenhaus 
für den Einsatz in Belichtungsgeräten (Mask-Alignern < 1000 Watt) 
in den Markt eingeführt. Mit der Entwicklung und Umsetzung des 
umweltfreundlichen UV-LED-Lampenhauskonzepts für Mask- 
Aligner ist uns ein weiterer wichtiger Schritt im Hinblick auf 
Ressourcenschonung und Umweltschutz gelungen. Die Lebens-
dauer der innovativen UV-LED-Lichtquelle ist um ein Vielfaches 
höher als bei der bisher verwendeten Quecksilberdampflampe und 
die Systeme sind damit auch quecksilberfrei. Zusätzlich entfallen 
im Produktionsprozess die zeit- und energieintensiven Aufwärm- 
und Abkühlphasen – die LED muss nur dann eingeschaltet werden, 
wenn eine Belichtung tatsächlich durchgeführt wird. Beide Faktoren 
tragen wesentlich zum geringeren Energieverbrauch bei, die Ver-
brauchsreduktion bewegt sich hier bei circa 60 Prozent. Zudem 
stellt die LED-Technologie hinsichtlich des Gesundheits-, Arbeits- 
und Umweltschutzes eine deutlich verbesserte Lösung dar.

Neben Energie spielt der sorgfältige Umgang mit Chemikalien eine 
große Rolle. Die fortlaufende Verbesserung unserer Maschinen 
im Hinblick auf den Verbrauch von Nasschemikalien ist ein wich-
tiges Ziel unserer Entwicklungsarbeit. 

Verringerung des Energieeinsatzes in der  
Fertigung und Verwaltung

Es geht uns nicht nur um die Steigerung der Energieeffizienz 
unserer Produkte beziehungsweise der gefertigten Endprodukte, 
sondern jeder SÜSS MicroTec-Mitarbeiter trägt gemäß unseren 
Vorgaben und Richtlinien im täglichen Arbeitsleben die Verant-
wortung, unsere natürlichen Ressourcen zu schützen und sorgsam 
mit ihnen umzugehen, etwa beim Verbrauch von Strom oder an-
deren Verbrauchsstoffen. Wie die Produktion ist auch das Gebäude-
management angehalten, materialschonend zu arbeiten und 
Reststoffe sowie den Energieverbrauch zu reduzieren. Hierbei 

werden der maßvolle Einsatz von Materialien und das Recycling 
oder die Wiederverwendung entsprechend gefördert. In den 
Bereichen Forschung, Entwicklung und Konstruktion kommen 
unsere Richtlinien zu Ressourcenschonung, Energieeinsparung, 
Ausrüstung und Materialien unserer Produkte zur Anwendung.

Unser Ziel ist es, den Energieeinsatz (Strom, Gas, Heizöl) an allen 
Produktionsstandorten zu optimieren. Im Zeitraum von 2012 bis 
2020 wollen wir den Energieeinsatz an den Standorten Garching 
und Sternenfels um 16–18 Prozent reduzieren. Diese Zahlen sind 
jedoch nicht statisch, sondern in Relation zu Änderungen im Umsatz 
(Umwelteffizienz der Wirtschaftsleistung) und der Anzahl der 
Mitarbeiter (Umwelteffizienz der Beschäftigung) angelegt. Für die 
beiden deutlich kleineren Fertigungsstandorte Hauterive, Schweiz, 
und Corona, USA, haben wir zum jetzigen Zeitpunkt noch keine 
konkreten Umweltziele definiert. 

Die Zielerreichung wird jährlich im Rahmen einer CO2-Bilanz 
überprüft. Im Geschäftsjahr 2016 lagen die Werte trotz einer 
Steigerung im Umsatz und bei den Mitarbeitern in absoluten 
Zahlen bei circa –7 Prozent und damit im Rahmen der Vorgaben. 
Bereinigt man, neben der Betrachtung der absoluten Verbrauchs-
zahlen, den Einfluss des steigenden Umsatzes und steigender 
Mitarbeiterzahlen, so haben wir ein Teilziel bereits erreicht. Bei 
einer Betrachtung pro Mitarbeiter ergibt sich eine Verringerung 
des Energieeinsatzes um mehr als 20 Prozent. Die Umwelteffizienz 
der Wirtschaftsleistung, im Rahmen einer Betrachtung pro Umsatz, 
hat sich um über 13 Prozent verbessert. Die CO2-Bilanz für das 
Geschäftsjahr 2017 wird erst nach Veröffentlichung des Geschäfts-
berichts im Mai 2018 verfügbar sein.

Um diese Umweltziele zu erreichen, hat SÜSS MicroTec in den 
vergangenen Jahren beispielsweise am Produktionsstandort 
Garching verschiedene energieeffiziente Maßnahmen wie die 
Optimierung der Pumpensysteme in der Heizungs- und Klima-
technik, den Einsatz von Druckluftkompressoren mit Wärmerück-
gewinnung, verbesserte Beleuchtungskonzepte sowie generell 
einen bewussteren Umgang mit Energie eingeführt. Aufgrund 
altersbedingter Funktionsdefizite wurden im Geschäftsjahr 2013 
die Kälteaggregate am Standort Garching in mehreren Bauab-
schnitten in den Reinräumen erneuert. Die zwei neuen Kälte- 
aggregate, die mit einer „freien Kühlung“ ausgestattet sind, können 
Energieeinsparungen bei Außentemperaturen unter 11°C bewir-
ken. Erfahrungsgemäß geht man davon aus, dass sich bei diesen 
Temperaturen (an circa 90 Tagen/Jahr) der Kühlbedarf um circa 
30 Prozent reduziert, das heißt, die Kompressoren der Kälte-
maschinen werden dadurch entlastet und die Energiekosten 
gesenkt. 
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Ein weiterer Baustein unserer Umweltstrategie sind der Rückkauf 
und die sachgerechte Aufarbeitung von gebrauchten Maschinen. 
Mit großer Sorgfalt konstruieren unsere Mitarbeiter unsere Ma-
schinen, die häufig für eine lange Nutzungszeit ausgelegt sind. 
Eine Lebensdauer von bis zu 15 Jahren oder länger ist keine Sel-
tenheit und liefert einen Beweis für die herausragende Wirtschaft-
lichkeit und Qualität. Mit unserem Tochterunternehmen SUSS 
MicroTec ReMan bieten wir unseren Kunden zudem die Möglich-
keit, gebrauchte, von uns sorgfältig generalüberholte Maschinen 
zu einem günstigeren Preis zu erwerben. Damit entlasten wir das 
Beschaffungsbudget unserer Kunden, verlängern die Lebensdauer 
gebrauchter Maschinen und sparen wertvolle Ressourcen. 

Wesentliche Risiken im Umweltbereich

Neben den vielfältigen Chancen hat die Wesentlichkeitsanalyse, 
zusammen mit den Informationen aus unserem Risikomanage-
mentsystem, gewisse Risiken im Umweltbereich aufgezeigt. Nach 
unserer Einschätzung ist jedoch keines davon als wesentlich im 
Sinne von unternehmensgefährdend einzustufen. Wir möchten 
an dieser Stelle dennoch über die wichtigsten Risiken berichten 
und die Gegenmaßnahmen aufzeigen, die wir ergriffen haben.

Ein Verfehlen unserer Umweltziele im Hinblick auf die Verringerung 
des Energieeinsatzes birgt grundsätzlich die Gefahr steigender 
Energiekosten für das Unternehmen. Im Falle von rapide anstei-
genden Kosten für Strom, Gas, Wasser oder Heizöl wird sich dies 
negativ auf die Rentabilität des Unternehmens auswirken. 

Die Zufriedenheit der Kunden ist ein zentraler Baustein unseres 
Unternehmenserfolgs und natürlich der Unternehmensstrategie. 
Ein nennenswertes Risiko für unseren Geschäftsverlauf bestünde 
dann, wenn es uns nicht gelingen würde, nachhaltig die Kunden-
wünsche etwa im Hinblick auf Energieeffizienz und Medienver-
bräuche zu erfüllen. Um dem entgegenzuwirken, wird bereits 
im Entwicklungsprozess der Maschinen großes Augenmerk auf den 
Energie- und Medienverbrauch sowie die generellen Umwelteigen-
schaften gelegt. Darüber hinaus werden unsere innovativen 
Produkte und Lösungen oft in enger Zusammenarbeit mit den 
Kunden oder mit Halbleiterinstituten entwickelt beziehungsweise 
weiterentwickelt.

Ein weiteres Risiko bilden Unfälle, verbunden mit Risiken für die 
Gesundheit der Mitarbeiter sowie für die Umwelt. Kosten für die 
Instandsetzung der Maschine sowie ein Reputationsverlust könnten 
mögliche Folgen sein. Durch hohe Qualitätsstandards bereits bei 
der Konzeption der Geräte und durch sorgfältige und verantwor-
tungsbewusste Fertigung und Installation der Maschinen sowie 
durch gezielte Schulungen der Operators, wird das Risiko eines 
Unfalls auf einem möglichst geringen Niveau gehalten.

ARBEITNEHMERBELANGE

Unsere unternehmerischen Entscheidungen haben einen vielfälti-
gen Einfluss auf die Umwelt, auf einzelne Personen, insbesondere 
Mitarbeiter, aber auch auf Zulieferer, Kunden und andere Geschäfts- 
partner. Den größten direkten Einfluss hat das Unternehmen 
jedoch auf seine Mitarbeiter, deshalb stehen die SÜSS MicroTec- 
Mitarbeiter im Fokus unserer Bemühungen zum Thema Nach-
haltigkeit und Sicherheit am Arbeitsplatz. Durch das "Gesetz für die 
gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Führungs-
positionen in der Privatwirtschaft und im öffentlichen Dienst" 
sind börsennotierte Gesellschaften verpflichtet worden, Zielgrößen 
für den Frauenanteil in Aufsichtsrat, Vorstand und den nachfol-
genden zwei Führungsebenen festzulegen. In der Konzernerklärung 
zur Unternehmensführung - veröffentlicht im Lagebericht sowie 
auf der Webseite des Unternehmens - nimmt das Unternehmen 
ausführlich Stellung zum Thema Diversitätskonzept und zu den 
im Unternehmen festgelegten Quoten in der einzelnen Führungs-
ebenen. Tochterunternehmen der SÜSS MicroTec SE, die in 
Deutschland ansässig sind, unterliegen dem Betriebsverfassungs-
gesetz, welches die Mitbestimmung in Unternehmen regelt. Es 
gibt in allen deutschen Tochterunternehmen Betriebsräte, die 
von den Mitarbeitern gewählt wurden und die die Interessen 
der Arbeitnehmer vertreten.  Zudem hat die SÜSS MicroTec SE, 
als Europäische Aktiengesellschaft, seit 2017 einen Betriebsrat, 
der die Arbeitnehmerinteressen vertritt. 

Ziele

Die Zufriedenheit, Gesundheit und Weiterbildung unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter liegen uns sehr am Herzen. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie deren Wissen stellen 
einen erheblichen Teil unseres Unternehmenswerts dar. Unser 
Geschäft ist geprägt von Internationalität, globaler Ausrichtung 
und kultureller Vielfalt. Über den Globus verteilt haben wir Mit-
arbeiter in Entwicklung, Produktion, Verwaltung, Vertrieb und 
Service, welche ein wichtiges Netzwerk für den standortüber-
greifenden Wissensaustausch und die interkulturelle Zusammen-
arbeit bilden. Wir arbeiten mit möglichst kurzen Entscheidungs-
wegen und ermöglichen unseren Mitarbeitern, sich einzubringen 
und sich entsprechend ihren Fähigkeiten und Neigungen weiter-
zuentwickeln, denn die Motivation, das Wissen und die Flexibilität 
unserer Mitarbeiter sind eine wichtige Voraussetzung für den 
langfristigen Unternehmenserfolg.

Ein Nachhaltigkeitsziel im Hinblick auf Arbeitnehmerbelange ist 
die Vermeidung von Arbeitsunfällen in der Fertigung. Darüber 
hinaus liegt uns das Thema Weiterbildung besonders am Herzen. 
Wir wollen die Qualität und die Quantität der angebotenen und 
der wahrgenommenen Weiterbildungsmaßnahmen für unsere 
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Mitarbeiter, aber auch für Kunden, in Zukunft spürbar steigern. 
Im Geschäftsjahr 2016 hat das Unternehmen in Deutschland knapp 
240 Euro pro Mitarbeiter für externe Weiterbildungen ausgegeben. 
Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2017 waren es in Deutschland etwa 
480 Euro pro Mitarbeiter. Wir wollen diesen Wert im laufenden 
Geschäftsjahr mit zielgerichteten Maßnahmen sinnvoll steigern.

Im Geschäftsjahr 2017 gab es sieben gemeldete Arbeitsunfälle an 
den beiden Produktionsstandorten in Deutschland. Im Vorjahr lag 
die Zahl der gemeldeten Arbeitsunfälle bei sechs. Unser Ziel ist es, 
Arbeitsunfälle möglichst vollständig zu vermeiden. Die Festlegung 
einer genauen und realistischen Zielgröße erscheint aus unserer 
Sicht nicht sinnvoll. Beim Thema Arbeitssicherheit sind die aus-
ländischen Vertriebs- und Servicestandorte weniger relevant, da 
keine Fertigung stattfindet. In unserem Werk in Corona, Kalifornien, 
gab es im Geschäftsjahr 2017 einen gemeldeten Arbeitsunfall, nach- 
dem es im Geschäftsjahr 2016 zwei Vorfälle gab. Dort – wie an 
allen anderen Produktionsstandorten – finden regelmäßig Schulun-
gen und Sicherheitsunterweisungen für „gefährdete“ Mitarbeiter, 
zum Beispiel in der Produktion oder im Lager, statt.

Angemessenes Arbeitsumfeld

Wie in unserer Erklärung zu Umwelt, Gesundheit und Sicherheit 
dargelegt, gibt es spezielle Programme, um die höchsten Standards 
im Hinblick auf Sicherheit am Arbeitsplatz zu erfüllen. Wir führen 
an unseren Produktionsstandorten detaillierte Statistiken über 
Arbeitsunfälle und werten diese aus. In regelmäßigen Abständen 
bieten wir darüber hinaus betriebsärztliche Termine etwa zu 
kostenlosen Sehtests oder Schutzimpfungen an. 2016 haben wir 
erstmals einen so genannten Gesundheitstag am Standort Garching 
durchgeführt. Hier konnten sich die Kollegen kostenlos beraten 
und untersuchen lassen. Diese Maßnahmen sollen helfen, die 
Anzahl der Arbeitsunfälle und Krankmeldungen in den kommenden 
Jahren weiter zu reduzieren.

Weiterbildung

Gut ausgebildete und motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind ein wesentliches Element für ein erfolgreiches Unternehmen. 
Deshalb ist die gezielte Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter 
ein wesentliches Ziel unserer Nachhaltigkeitsstrategie. Egal ob 
Ingenieure, Softwareentwickler oder zum Beispiel Mitarbeiter im 
Personalwesen, die sich ständig ändernden gesetzlichen Rahmen-
bedingungen sowie die von Innovationen getriebene Halbleiter-
branche machen es unverzichtbar, dass die Kolleginnen und 
Kollegen sich stetig weiterbilden und sich somit im Sinne der 
Firma weiterentwickeln.

Durch gezielte Maßnahmen soll das Thema Weiterbildung größere 
Bedeutung bekommen und durch die Verstärkung der internen 
Weiterbildungsmöglichkeiten sollen neue Wege zur Mitarbeiter-
schulung gefunden werden. Im Geschäftsjahr 2017 wurde zu 
diesem Zweck das SÜSS Excellence-Programm geschaffen. Das 
Programm mit seinen Themenschwerpunkten aus den Bereichen 
HR, Prozessoptimierung und Kommunikation bietet dem Mitar-
beiter an, seine Aus- und Weiterbildung bei SÜSS MicroTec auf 
solide Füße zu stellen und seine individuelle Situation am Arbeits-
platz zu verbessern. Das Ganze ist eingebettet in Bemühungen 
um die konstruktive Gestaltung der Unternehmenskultur. 

Wesentliche Risiken bei Arbeitnehmerbelangen

Im aktuellen konjunkturellen Umfeld und bei der industrieüber-
greifenden hohen Nachfrage nach qualifizierten Mitarbeitern wird 
die Aufgabe, fähige Mitarbeiter zu finden, auszubilden und lang-
fristig an das Unternehmen zu binden, immer wichtiger. Flexible 
Arbeitszeitmodelle, eine vernünftige Work-Life-Balance sowie 
eine angemessene und attraktive Entlohnung sind heute Grund-
voraussetzungen für die Besetzung von vielen offenen Stellen. 
Sollte es uns im internationalen oder auch im lokalen Wettbe-
werb mit großen Konzernen und anderen Unternehmen nicht 
gelingen, ausreichend Nachwuchs bzw. neue Mitarbeiter für die 
anstehenden Herausforderungen zu finden, so kann dies erheb-
liche negative Auswirkungen auf die Zukunft des Unternehmens 
haben. Nicht häufig, aber dennoch regelmäßig verlassen Wissens-
träger das Unternehmen oder gehen in den verdienten Ruhe-
stand. In diesen Fällen muss es uns gelingen, zum Zeitpunkt des 
Ausscheidens bereits geeignete Nachwuchskräfte an Bord zu 
haben, damit ein fließender Übergang und möglichst geringer 
Know-how-Verlust gewährleistet sind. 

ACHTUNG DER MENSCHENRECHTE 

SÜSS MicroTec respektiert die international anerkannten Menschen- 
rechte und unterstützt deren Einhaltung. Wir respektieren die 
persönliche Würde, die Privatsphäre und die Persönlichkeitsrechte 
jedes Einzelnen. Darüber hinaus fördern wir die Chancengleichheit 
und unterbinden Diskriminierung bei der Einstellung von Arbeit-
nehmern sowie bei deren Beförderung. Wir arbeiten mit Individuen 
unterschiedlicher ethnischer Herkunft, Kultur, Religion, verschie-
denen Alters, unabhängig von Behinderung, Hautfarbe, sexueller 
Identität, Weltanschauung und Geschlecht zusammen. Gemäß 
unseren eigenen Vorgaben und den Arbeitsgesetzen der Länder, 
in denen wir aktiv sind, dulden wir grundsätzlich keinerlei Diskrimi-
nierung auf Basis dieser Eigenschaften, keine Belästigung (verbal, 
in sozialen Netzwerken, körperlich oder sexuell), Mobbing oder 
sonstige persönliche Angriffe auf einzelne Personen. SÜSS MicroTec 
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lehnt zudem jede Form der Kinderarbeit, der Zwangsarbeit oder 
vergleichbare Praktiken bei sich und bei seinen Lieferanten und 
Kunden strikt ab.

Besondere Bedeutung besitzen für uns Werte wie Ehrlichkeit, 
Loyalität und Integrität sowie die persönliche Verantwortung jedes 
einzelnen Mitarbeiters. Es wurde ein Verhaltenskodex als Teil 
des gruppenweiten Compliance-Programms verabschiedet, um 
die rechtlichen und ethischen Herausforderungen bei der täglichen 
Arbeit zu bewältigen, Orientierung zu schaffen und so das Ver-
trauen in die Leistung und Integrität der SÜSS MicroTec-Gruppe 
weiter zu stärken. Dieser Verhaltenskodex beinhaltet demnach 
Mindeststandards, die für jeden Mitarbeiter der SÜSS MicroTec SE 
und ihrer Tochtergesellschaften weltweit verbindlich sind. Die glei-
chen hohen Standards fordern wir auch von unseren Lieferanten.

Lieferkette

Als international tätiges und fortlaufend expandierendes Unter-
nehmen mit einer hohen Produktvielfalt haben wir eine immer 
komplexer werdende Wertschöpfungskette. Wir nehmen dabei 
die Rolle des Herstellers von Maschinen ein, die an produzierende 
Unternehmen weiterverkauft werden und beim Endkunden nur 
bedingt sichtbar werden. Grundsätzlich beziehen wir eine Vielzahl 
unserer Komponenten und Baugruppen von Zulieferunternehmen 
in Deutschland und Europa. Einige Spezialbauteile wie beispiels-
weise Roboter oder Ähnliches werden von internationalen Her-
stellern bezogen. 

Um unsere Lieferkette in Hinblick auf Aspekte der Nachhaltigkeit 
zu optimieren, haben wir verschiedene Maßnahmen etabliert. 
Bei der Herstellung unserer Produkte achten wir auf eine hohe 
Ressourceneffizienz, Recycling und möglichst umwelt- bzw. sozial-
verträgliche Lösungen. Darüber hinaus führen wir Lieferanten-
befragungen zu den Themen Umwelt, Konformität mit Gesetzen 
und Richtlinien und Arbeitssicherheit & Gesundheit durch.

Im Jahr 2015 wurde der Bereich „Corporate Social Responsibility“ 
ergänzt, der seit Anfang 2016 zusammen mit unserem Verhaltens-
kodex bei unseren regelmäßigen Abfragen an potenzielle Liefe-
ranten weitergereicht wird. Wir fördern damit unsere Standards 
entlang der vorgeschalteten Lieferkette. Themen wie „Conflict 
Minerals“ , RoHS und REACH werden von einer internen Stelle bei 
SÜSS MicroTec bearbeitet. Unsere allgemeinen Einkaufsbedin-
gungen greifen das Thema „gesellschaftliche Verantwortung“ 
ebenfalls auf. Dort wird vor allem auf die Einhaltung von Menschen- 
rechten und Arbeitsnormen, das Verbot von Diskriminierung 
sowie Zwangs- und Kinderarbeit, auf Antikorruption und ethische 
und ökologische Beschaffung eingegangen.

Ziele

In den Geschäftsjahren 2016 und 2017 gab es keine gemeldeten 
Verstöße oder Beschwerden von Kunden oder Lieferanten im 
Hinblick auf die Verletzung von Menschenrechten. Unser Ziel ist 
es, dies beizubehalten.

Risiken

Durch gezielte Schulungen und Mitarbeiteraufklärung wollen wir 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sensibilisieren, dass im Falle 
von (potenziellen) Verstößen die internen Kontrollmechanismen 
beziehungsweise das Whistleblowing-System genutzt werden. Im 
Falle von Verstößen gegen die Menschenrechte könnte dem 
Unternehmen ein Reputationsverlust drohen, einhergehend mit 
einem möglichen Verlust von Marktanteilen und möglicherweise 
von Mitarbeitern. Operativ könnte es zudem Engpässe bei der 
Materialversorgung geben, falls aufgrund eines Vorfalls ein Lieferant 
von uns gesperrt würde. 

BEKÄMPFUNG VON KORRUPTION  
UND BESTECHUNG 

Alle Mitarbeiter müssen Situationen vermeiden, in denen ihre 
persönlichen, anderweitigen wirtschaftlichen oder finanziellen 
Interessen mit denen der SÜSS MicroTec-Gruppe in Konflikt 
geraten. Schon der Anschein eines Interessenkonflikts kann den 
Ruf oder die Interessen der SÜSS MicroTec schädigen und sollte 
bereits im Ansatz vermieden werden. Geschäftsentscheidungen 
werden grundsätzlich immer zum Wohle des Unternehmens 
getroffen. Geschäftsmoral und Integrität sichern unsere Glaub-
würdigkeit. Es ist selbstverständlich, dass alle Konzerngesellschaften 
und -mitarbeiter die Gesetze und Regelungen der Staaten, in 
denen sie tätig sind, befolgen und ihre Verpflichtungen in zuver-
lässiger Art und Weise erfüllen. Sie müssen in allen Aspekten ihrer 
Geschäftstätigkeit Aufrichtigkeit und Fairness beweisen. Gleiches 
erwarten wir von unseren Partnern.

Wir sind überzeugt, dass ethische und ökonomische Werte von-
einander abhängig sind und dass die Geschäftswelt um einen 
fairen Umgang miteinander bemüht sein und im Rahmen der 
vorgegebenen Normen handeln sollte. Unsere Grundsätze hierzu 
finden sich im Verhaltenskodex und sind jedem Mitarbeiter sowie 
Kunden und Lieferanten zugänglich.

Zwar erwartet die Gesellschaft von allen Mitarbeitern ehrliches 
und ethisches Verhalten in allen Aspekten unseres Geschäfts, 
besonders hohe Anforderungen stellt sie jedoch an ihre Führungs-
kräfte, von denen ein Höchstmaß an Integrität und Rechtschaffen-
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heit erwartet wird, da sie den Führungsstil vorgeben und eine 
Vorbildfunktion für alle Mitarbeiter ausüben. 

Dies erfordert ein ehrliches und aufrichtiges Verhalten unter 
Beachtung der gebotenen Vertraulichkeit bestimmter Unterneh-
mensinformationen sowie die Einhaltung aller einschlägigen 
Gesetze, Vorschriften, Regelungen und der Satzung, der Vor-
schriften geltender Rechnungslegungs- und Prüfungsgrundsätze 
sowie die Vermeidung von Interessenkonflikten und Wettbewerbs- 
vorteilen durch rechtswidrige oder unethische Geschäftspraktiken.

Das Unternehmen gewinnt seine Aufträge auf faire Art und Weise 
durch Kundenorientierung, Innovationen und technologisch 
führende Produkte. Es ist den Mitarbeitern nicht erlaubt, im 
Zusammenhang mit ihrer Tätigkeit für SÜSS MicroTec, direkt 
oder indirekt, ungerechtfertigte Vorteile anzubieten, zu ver-
sprechen oder zu gewähren. Weder Geldzahlungen noch andere 
Zuwendungen dürfen geleistet werden, wenn diese dazu geeignet 
sind, Entscheidungen zu beeinflussen und/oder ungerechtfertigt 
einen Vorteil zu erlangen.

Ziele

Unser Ziel im Hinblick auf die Bekämpfung von Korruption und 
Bestechung ist eine hohe Akzeptanzquote unseres Verhaltens-
kodex. Dies gilt nicht nur für die deutschen Standorte, sondern für 
alle weltweiten Tochterunternehmen. Zum 31.12.2017 hatte das 
Unternehmen circa 850 Mitarbeiter (inklusive Teilzeitkräften und 
Auszubildenden). Zu diesem Zeitpunkt lagen uns schriftliche Aner-
kennungsschreiben zum Verhaltenskodex von 805 Mitarbeitern 
weltweit vor. Hieraus ergibt sich eine Rücklaufquote zum 31.12. 
2017 von rund 94,7 Prozent. Im Geschäftsjahr 2016 lag diese 
Quote zum Jahresende deutlich unter 90 Prozent. Durch Fluktu-

ationen in der Belegschaft wird es kaum möglich sein, zu jedem 
Zeitpunkt eine Quote von 100 Prozent zu erreichen, deshalb 
streben wir für das Folgejahr zunächst eine Rücklaufquote von 
mindestens 95 Prozent an.

Risiken

Bei Verstößen gegen die Rechtsvorschriften im Hinblick auf Be-
stechung und Korruption könnten dem Unternehmen neben einem 
erheblichen Reputationsverlust empfindliche Bußgeldzahlungen 
oder in Extremfällen Haftstrafen für Mitarbeiter, die gegen gesetz-
liche Regelungen verstoßen haben, drohen. Im Unternehmen 
gab es in den Geschäftsjahren 2016 und 2017 keine Vorfälle, 
Meldungen oder Gerichtsverfahren im Hinblick auf Korruption oder 
Bestechung. Unser Ziel ist es, durch Schulungen und Aufklärung 
diese Quote bei null zu halten.

SOZIALES 

Als mittelständisch geprägtes Unternehmen mit begrenzten Res-
sourcen legt SÜSS MicroTec seinen Fokus auf die Geschäftstätig-
keit – die Fertigung von Maschinen. Eine politische Einflussnahme 
auf kommunaler oder höherer Ebene findet nicht statt. Wir leisten 
grundsätzlich keine Spenden und Sponsoring-Maßnahmen für 
politische Parteien oder parteiähnliche Organisationen im In- und 
Ausland. Spenden und Sponsoring-Maßnahmen für Sportveran-
staltungen, Wohltätigkeitsveranstaltungen oder Ähnliches bedürfen 
der Genehmigung durch den Vorstand und werden sehr vereinzelt 
und nur in kleinem Rahmen durchgeführt. Nennenswerte Ziele, 
Chancen oder Risiken ergeben sich aus dem Aspekt Soziales nicht.

ÜBERSICHT ÜBER DIE ASPEKTE UND ZIELE

ZIELE 2018 STAND 2017

ASPEKTE / ZIELE

Umweltbelange Verringerung des Energieeinsatzes 
(gemessen in CO2-Äquivalenten) um 
16–18 % (2012–2020)

Verringerung des Energieeinsatzes 
(gemessen in CO2-Äquivalenten) um 
16-18 % (2012–2020; Stand 2016)

Arbeitnehmerbelange Anzahl der gemeldeten 
Arbeitsunfälle verringern;  
Ausgaben für Weiterbildung je 
Mitarbeiter in Deutschland durch 
sinnvolle Maßnahmen erhöhen 

Anzahl der gemeldeten 
Arbeitsunfälle = 7; Ausgaben für 
Weiterbildung je Mitarbeiter in 
Deutschland: rund 480 Euro  

Achtung der Menschenrechte Anzahl der gemeldeten Verstöße = 0 Anzahl der gemeldeten Verstöße = 0

Bekämpfung von Korruption und Bestechung Annahmequote Compliance-
Dokumente > 95 %

Annahmequote Compliance-
Dokumente > 94,7 %

Soziales Keine Ziele definiert, da „Soziales“ 
kein wesentlicher Aspekt ist –
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